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HNachfrage steigt stetig! " 

Cornelius Sch midt. Ladenbauer und 
Energieberater in München. beschäftigt 
sich nun schon schon längere Zeit mit 
dem Thema Energieemzienz in der Gas­
tronomie und im Backhandwerk. Derzei ­
tig sei die Nachfrage noch recht zögerlich. 
jedoch das Interesse steige stetig. 
"Kleine und mittelständische Unterneh­
men ha ben zu diesen Thema lloch nicht 
gefunden". so Schmidt. .Jm backenden 
Gewerbe entfallen rund 65 Prozent des 
Energieeinsatzes auf die Öfen. I) Prozent 
werden rur Kühlungen verbrauc ht. Bis zu ,0 Prozent der Energiekosten lassen sich 
im Produktionsbetrieb ohne finanzielle 
oder bauliche MClßnahmen allein durch 
Änderungen in den Abläufen einsparen. 
Dazu zählen etwa die bessere Auslastun g 
der Backflächen. die maßvolle Reduzie­
rung der Beschwadu ng und Absdlaltung 
der Außenwerbeanlage in der Nacht. 
Große Energiesparpotentiale liegen in der 

Verknüpfung ve rschiedener Energiever­
braucher. Ein Beispiel: Ei ne Backstube ist 
in einen Mehrfam ilienwoh nhaus unter­
gebracht; hier könnte man die Abwä rme 
mittels eines Warmetauschers von den 
Öfen hernehmen. um die Warmwasser­
versorgu ng zu un terstützen. Das spart 
nicht nur Ressourcen. der Bäcker bezie­
hungsweise Konditor verkauft darüber hi · 
naus seine überschüssige Abwärme an 
die Mieter. In größeren Dimensionen ge­
dacht. könnte sogar ei ne große Backstube 
mit a1l ihren Energiequellen zum regiona­
len Energie\'ersorger werden und ein 
Energiecontracting anbieten. 
Bei unseren Anfangsbera tungen. die üb· 
rigens derzeitIloch von der KfW gefördert 
werden, schauen wirzunächst auf die Ver­
bräuche. Gerätschaften und Arbeitsabläu­
fe. An I-land unserer Auswertu ngen ver­
suchen wir, unsere Kunden mit den Ener­
gieverbräuchen zu sensibilisieren lind ein 
Umdenken anzustoßen. und wo möglich 
eine sinnvolle M:If~nahme vorzuschlagen 
und umzusetzen. Die Bäcker/ Konditoren 
sollten dieses Thema möglichst zeitnah 
angehen. denn fUr ma nche Maßnahme n 
braucht es seine Zeit. bis sie spruch reif 
entschieden und sdtließlich umgesetzt 
sind. " 

Han.nwt Camphausen 


